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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TB Johannis 1888 Nürnberg : SpVgg Erlangen VI 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Neis und Zimmermann bleiben gegen den TB Johannis 1888 
Nürnberg ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
Mannschaft des TB Johannis 1888 Nürnberg am vergangenen Freitag im 1. Saisonspiel auf die
Mannschaft der SpVgg Erlangen VI. Die Gäste entführten bei ihrem 8:3-Erfolg dabei die Punkte nach
ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Fritz Dürrbeck. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel waren Neis und Zimmermann, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen
blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Dürrbeck / Neis war für
Wilhelmi / Senft letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Hopf / Ivchyk nachfolgend das Match mit 1:3
gegen Richter / Zimmermann abgaben und eine Niederlage kassierten. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Lasse Wilhelmi gegen Sebastian Richter.
Nicht einen Satzgewinn überließ Enrico Senft seinem Gegner Fritz Dürrbeck beim ungefährdeten 3:0-
Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Harald Hopf das Match, in das er auf dem Papier anhand der TTR-
Werte eigentlich als enormer Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Tobias Neis abgab und eine
Niederlage kassierte. In vier Sätzen verlor Rodion Ivchyk seine Partie gegen Rolf Zimmermann. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TB Johannis 1888 Nürnberg und SpVgg Erlangen
VI. Nicht einen Satzgewinn überließ Lasse Wilhelmi seinem Gegner Fritz Dürrbeck beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Mit 3:1 hatte
Enrico Senft im Doppel gegen Sebastian Richter die Nase vorn. Harald Hopf bekam im Anschluss
seinen gleichstarken Gegner Rolf Zimmermann dagegen beim deutlichen 9:11, 3:11, 3:11 nicht
richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 3:6. Rodion Ivchyk verlor seine Partie gegen Tobias Neis in drei Sätzen.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Harald Hopf letztlich
auf Lager, um Fritz Dürrbeck final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final
wirklich nichts zu holen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage des TB Johannis 1888 Nürnberg geht es nun im nächsten Spiel am
06.10.2022 gegen die DJK BFC Franken Concordia, während die SpVgg Erlangen VI am 19.10.2022
gegen den SV Tennenlohe 1950 II antritt.

 Statistik:
 TB Johannis 1888 Nürnberg

Doppel: Wilhelmi / Senft 0:1, Hopf / Ivchyk 0:1 
Einzel: L. Wilhelmi 1:1, E. Senft 2:0, H. Hopf 0:3, R. Ivchyk 0:2 

 SpVgg Erlangen VI
Doppel: Dürrbeck / Neis 1:0, Richter / Zimmermann 1:0 
Einzel: F. Dürrbeck 1:2, S. Richter 1:1, R. Zimmermann 2:0, T. Neis 2:0
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